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Bundesbern

Die neun glorreichen

Altes
Thema, neue Debatte: Sind sie¬

ben Bundesräte genug? Darfs ein
bisschen mehr sein? Neun gar? Oder

pro Kanton je einer (und pro Halbkanton ein
Halber)? Wir listen die Thesen des Dilemmas

sowie die Vor- und Nachteile auf:

«Bundesrat macht endlich ernst mit dem
Versprechen, Arbeitsplätze zu schaffen.»

VORTEIL: Zwei Bundesräte zusätzlich sind auf
einen Schlag 28,5 Prozent mehr, was den
Arbeitsmarktindex hochtreibt.
NACHTEIL: Zusätzlich zwei potenzielle
Arbeitslose bei den nächsten Wahlen.

«Die Exekutive wird breiter abgestützt.»

VORTEIL: Dank Konkordanz trifft die Kritik
nun neun statt sieben Köpfe.
NACHTEIL: Mehr Bundesräte verteuern das
Bundesratsreisli massiv.

«Selbst Randgruppen könnten auf eine
Vertretung im BR hoffen.»

VORTEIL: Die Anti-Feministen stärken ihre
Position.
NACHTEIL: Die Grünen warten mit ihrem
melonengrünen Präsidium weiterhin auf ihren
Bundesratssitz.

«Das Freiwilligen-Engagement des
Milizsystems geht zurück.»

VORTEIL: So können zwei neue, unverbrauchte
Politiker zwangsverpflichtet werden.

NACHTEIL: Nachteile der Zwangsrekrutierung
und des erzwungenen «Abverdienens» sind
vom Militär geläufig.

«In brenzligen Situationen kann ein
Einzelner nichts ausrichten.»

VORTEIL: Zu zweit könnte die 1.-August-Re¬
de auf dem Rüüi wieder gewagt werden.
NACHTEIL: Mehr Bundesräte machen mehr
Securitas, mehr Polizeischutz notwendig.

«Repräsentativ kommt die Schweiz immer
wieder zu kurz.»

VORTEIL: Die Bundesräte dürften zu zweit an
den Autosalon.
NACHTEIL: Wer sich vom Bundesrat nicht
repräsentiert fühlt, fühlt sich von der erweiter-
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